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Das Empfinden, im eigenen sozialen Umfeld akzeptiert und g e-

braucht zu werden, von anderen anerkannt zu sein, gehört zu den 

stärksten Motivatoren und Antriebskräften für menschliche Aktiv i-

täten. Deshalb ist posit ives Feedback ein ganz wichtiger Motor für 

berufl iches Engagement. Natürl ich sind auch Korrektur und Kritik 

erforderlich, um Defizite und Schwachste llen aufzugreifen und zu 

beheben. Die deutl ich stärkere Wirkung auf die Eigenmot ivation 

und die sich daraus ergebende Stimmungslage und das berufliche 

Klima hat das positive Feedback durch Lob und Ane rkennung. 

Dennoch tun sich Führungskräfte immer wieder schwer, mit di e-

sem Führungsinstrument umzugehen, weil gutes berufliches E n-

gagement und sich daraus ergebende gute Leistung unter dem 

Druck der Alltagsereignisse zu häufig als selbstverständlich v o-

rausgesetzt werden.  

ist es, praktische Wege aufzuzeigen, positives Feedback als Motivationsinstrument in der eigenen Führungs-

praxis konsequenter nutzen zu können. Die vielfältigen Anlässe für Lob und Anerkennung werden reflektiert 

und konkrete Übungen zur Formulierung eines situationsangemessenen positiven Feedbacks durchgeführt.  

 

• Motivationswirkung von Feedback - positiv wie negativ  

• Posit ives Feedback und Kommunikationsklima / Unternehmensskultur 

• Der Zusammenhang zwischen Menschenbi ld und Feedbackkultur  

• Die Wechselbeziehung zwischen Einstel lung zu mir selbst und Einstellung zum M itarbeiter 

• Feedbackkultur und Erwartungsniveau 

• Formen direkter und indirekter Anerkennung  

• Ausdrucksformen si tuat ionsadäquater und angemessen formulierter Anerkennung  

• Hindernisse und Blockaden im Umgang mit Lob und Anerkennung  

• Transferübungen für die konsequente Nutzung posit iver Rückkopplung als  
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